
Wo sich alles rächt

Alles rächt sich hier auf Erden,

vor allem Weisheit und Vernunft,

Menschlichkeit und Empathie!

Laufe lieber mit den Herden –

sie sind die eine dunkle Zukunft.

Für andre ist das Wörtchen „Nie“!

Niemals wird die Masse lernen

was ihr wahren Nutzen bringt…

wir steuern auf das Ende hin!

„per aspera bis zu den Sternen“?

Ja, obwohl das wirklich edel klingt,

hat es doch letztlich keinen Sinn!

Die Mörder laufen frei herum,

während die Verfolgung spüren,

die da denken. Dumm gelaufen…

Jeder stellt sich gerne dumm –

lässt problemlos sich verführen.

Es ist ganz zum Haare raufen!

Komm in diese falschen Kreise,

die dich fremde Mores lehren – 

und verbeug‘ dich vor Dämonen!

Denn auf keine andre Weise

wirst du deinen Reichtum mehren.

Vorläufig kann sich das lohnen!
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